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Mit einem weinenden Auge

„Letzte“ Gürtelprüfung beim JC Naisa

In der Woche vor den Sommerferien fand in der unteren Turnhalle der Schule in

Litzendorf eine Gürtelprüfung statt, an der neben vier Judoka des JC Naisa auch

Judoka des befreundeten TSV Staffelstein teilnahmen.

Die Prüfung war in mehrfacher Hinsicht eine besondere, handelte es sich doch um die

letzte Prüfung, die in dieser Form beim JC Naisa durchgeführt werden wird, aber auch um

die letzte Prüfung, die aufgrund der Eröffnung der neuen Doppelsporthalle in der seit

über 30 Jahren von den Litzendorfer Judoka genutzten „Unteren Halle“ abgehalten

wurde.

Nach einer Änderung der Prüfungsordnung des Deutschen Judobundes (DJB) wird es

künftig anstelle von Gürtelprüfungen nur noch trainingsbegleitende Graduierungen

geben, was neben dem Wegfall von „Prüfungsstress“ für die Kandidaten eine Reihe

weiterer Vorteile mit sich bringt.

Von den Trainern des JC Naisa wird die Reform der Prüfungsordnung gleichwohl auch mit

einem weinenden Auge gesehen. So hat sich immer gezeigt, dass die Prüflinge in der

speziellen Prüfungssituation, wie sie bisher die Regel war, Leistungen abrufen können,

die das im Training gezeigte Leistungsniveau noch einmal überragen. Nicht selten

wachsen die Prüflinge sogar deutlich über sich hinaus. Sie sind voll konzentriert bei der

Sache, wollen sie doch auch den zumeist anwesenden Eltern, Geschwistern, Großeltern

etc. eindrucksvoll ihr Können demonstrieren, was eine zusätzliche Motivation darstellt.

Und nicht zuletzt war das Erfolgserlebnis nach Bestehen der Prüfung unter dem Applaus

der anwesenden Eltern und Angehörigen besonders eindrucksvoll und einzigartig. Die

Prüfung war schließlich auch immer eine gute Gelegenheit für die Eltern, hautnah

mitzubekommen, welche Fortschritte ihre Sprößlinge im Training gemacht haben.

Da die Änderung allerdings zum Jahresende für alle Vereine verbindlich werden wird,

haben die Vereinsverantwortlichen beschlossen, das neue Graduierungssystem ab sofort

umzusetzen, um rechtzeitig Erfahrungen sammeln zu können. Und sie hoffen darauf,

dass sich in der Zukunft Ideen auftun und entwickeln lassen, wie sich der ein oder andere

Vorteil des bisherigen Prüfungsablaufes auch im neuen Graduierungssystem

verwirklichen lässt.



Folgende Judoka des JC Naisa haben die „letzte“ Gürtelprüfung vor den

zufriedenen Augen der beiden Prüfer Valentin Birk und Horst Geiger mit sehr

guten Leistungen bestanden: Pius Pfister (gelb), Luisa Schirlitz und Miriam

Müller (gelb-orange), Marie Hinz (orange-grün). Sofie Hümmer hat als Partnerin

(Uke) ebenfalls zum Gelingen der Prüfung beigetragen.


